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An die 
Evang. Pfarrämter 
über die Evang. Dekanatämter 
- Dekane und Schuldekane - 
Lektorinnen und Lektoren 
Kirchenmusikerinnen und -musiker 
Landeskirchlichen Dienststellen 
_____________________________ 
 
 
„Die Bibel vorlesen“ – Hilfen zur Schriftlesung im Gottesdienst 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit der gottesdienstlichen Schriftlesung besitzt unsere Liturgie einen besonde- 
ren Schatz. Sonntag für Sonntag wird ein Stück Weltliteratur, mehr noch: das 
Evangelium, wie es in der Heiligen Schrift gegeben ist, zu Gehör gebracht. Nach 
reformatorischem Verständnis ist mit dem Lautwerden des Wortes Gottes ein erster 
Höhepunkt des Gottesdienstes erreicht. Wir möchten Sie mit diesem Schreiben 
ermutigen, die Schriftlesung auch in Zweitgottesdiensten nicht zu schnell durch  
ein so genanntes kreatives Element zu ersetzen, sondern ihr die nötige Sorgfalt 
zuzuwenden.  
 
In vielen Gemeinden übernehmen Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemeinde-
räte oder andere Ehrenamtliche diese Lesung. Sie kommen oft aus Berufen, in 
denen sie wenig oder gar keine Erfahrung im öffentlichen Vortrag sammeln können. 
Entsprechend schwierig ist es für sie, sich auf diese Aufgabe einzustellen. Fort-
bildung, sonst in allen Bereichen des beruflichen und privaten Lebens eine Selbst-
verständlichkeit, soll hier angeboten werden. 
 
Die Hilfestellung für die Lesenden kommt in diesem Fall unmittelbar auch der 
Gemeinde der Hörenden zugute: Je besser eine Lesung vorgetragen wird, mit  
umso mehr Gewinn kann sie angehört werden.  
 
Brigitte Müller, Pfarrerin auf der Projektstelle Gottesdienst im Evang. Oberkirchenrat, 
hat in einem Heft zusammengestellt, was sie bei zahlreichen Fortbildungen mit Mit-
arbeiterteams praktiziert hat. Die Broschüre „Die Bibel vorlesen“ enthält eine Fülle 
von praktischen Hilfen: von grundlegenden liturgischen Informationen und konkreten 
Anregungen für die Vorbereitung bis hin zu einfachen Sprechübungen, Vortrags-
regeln und Tipps für Beginn und Ende der Lesung. 
 
Das Heft ist bei der Deutschen Bibelgesellschaft (DBG) zum Preis von € 1,00 
erhältlich. Ein kostenloses Exemplar liegt bei. 



In diesem Zusammenhang weisen wir auch auf die neue Altarbibel hin, die im 
November 2003 bei der DBG erschienen ist. Sie enthält den aktuellen Text, wie  
er seit 1999 von der Evangelischen Kirche in Deutschland zum Gebrauch in Gottes-
dienst und Gemeinde empfohlen wird, in einer besonders „vorlesefreundlichen“ 
einspaltigen Typographie. Parallel dazu, ist eine Handausgabe/Großausgabe 
erschienen, die sich besonders zur Vorbereitung der Schriftlesung zuhause eignet, 
da sie dasselbe Seitenlayout hat. Näheres enthält der den Pfarrämtern bereits 
zugegangene oder unter www.bibelgesellschaft.de/download/prospekt_altarb.pdf 
abrufbare Prospekt.  
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
 
Heiner Küenzlen 
Oberkirchenrat 
 
 
Anlagen 
Broschüre „Die Bibel vorlesen“ 
Bestellschein der Deutschen Bibelgesellschaft 


